
Protokoll zur Mitgliederversammlung 2009 am 3.7.2010 

 

Ort:   Hotel „Zum Schwanen“, Inh. Volker Daum und Florian Keysser, Beerfelden 

Anwesende: 20 lt. Anwesenheitsliste 

Beginn: 20.15 Uhr 

 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Klaus Seeh 

 

Klaus Seeh begrüßte die Anwesenden, bedankte sich bei Volker Daum für die Bereitstellung der 

Räume, erwähnte, dass Essen und Getränke frei sind und erteilte dem Kassenführer Alfred Tröster 

das Wort. 

 

2. Bericht des Kassenführers 

 

3. Bericht der Kassenprüfer 

 

Die Kassenprüfer, Henni Wolf und Bettina Schwöbel, bestätigten dem Kassenführer nach Prüfung 

der Unterlagen eine einwandfreie Kassenführung 

 

4.  Entlastung des Vorstandes und Wahl der neuen Kassenprüfer 

 

Henni Wolf beantragte die Entlastung des Vorstandes. Dem wurde einstimmig zugestimmt. 

 

Anschließend wurden Gerhard Friedrich und Werner Riesinger einstimmig zu neuen Kassenprüfern 

gewählt. 

 

5. Bericht des Fraktionsvorsitzenden Heinrich Braner 

 

Heinrich Braner berichtet aus den Stadtverordnetensitzungen: 

-Erneut kam es zu Konflikten mit der SPD.  

-In Hetzbach ist der Bau eines Golfhotels von der Stadtverodnetensitzung genehmigt worden. 

Dr. Weiand ist der Investor und Antragsteller. 

-Die Photovoltaikanlage ist am 30.6.10 in Betrieb genommen worden. Sie ist durch die Initiative 

des Energiekreises (Erwin Körber, H-J Löw, Stefanie Holschuh, Holger Hartmann, Jörg Schimpf, 

Thomas Karl, Gerhard Rebscher,Thomas Mergenthaler) entwickelt worden. Die Stadtverwaltung 

hat die Organisation (Genehmigungsverfahren, Einigung mit Grd.Stck.-Eigentümern) übernommen. 

Die Finanzierung läuft über die EGO (Energiegenossenschaft-Odenwald), bei der jeder Mitglied 

werden  und sich beteiligen kann und daraus eine jährliche Dividende erhält. 

-Bei der Photovoltaikanlage auf der Reithalle, auch duch die Initiative des Energiekreises 

verwirklicht, erhält die Stadt eine Einspeisevergütung, da diese selbst betrieben wird. 

-Die Stadt hat auf dem Krabbenbuckel ein Voranggebiet für Windkrafträder ausgewiesen, damit 

außerhalb dieser Flächen keine Windräder gebaut werden können und die Stadt ein Selbstbe-

stimmungsrecht erhält. 

-Die ÜWG stimmte dem Bau des Feuerwehrgerätehauses zu, da der Prozess der Planung schon über 

15 Jahren in Arbeit ist und nun nicht mehr aufgeschoben werden sollte. 

Längere Diskussionen gab es über die  

-Eigenkontrollverordnung 

-Beitritt zum Abwasserverband Mittlerer-Mümling (Pumpwerke werden schon betreut) 

-Reparaturarbeiten am Kanalsystem  

-Ingenieurbüro Krimmelbein 

-Tourismuskonzept 

-Flüsterasphalt 



-Waldverkauf als Einnahmequelle 

 

6. Kommunalwahl 2011 

 

In 8 Monaten, im März 2010 findet die nächste Kommunalwahl statt. 

Nach Abfragen der Teilnehmer der Liste der letzten Kommunalwahl stehen  

Alfred Tröster, Gerhard Rebscher, Volkmar Ihrig und Stefan Wilhelm nicht mehr zur Verfügung. 

Die nicht anwesenden Personen werden noch abgefragt, so dass ca. 17-18 Personen zur Wahl stehen 

werden. 

Heinrich Braner schlug vor, auch Personen mit Migrationshintergrund auf die „Liste“ zu stellen. 

Voraussetzung ist: -deutsche Staatsbürgerschaft, -erster Wohnsitz in Beerfelden 

Dieser Vorschlag wurde abgestimmt und einstimmig angenommen, so dass Heinrich Braner nun 

Personen, die die Voraussetzungen erfüllen, ansprechen wird. 

Da bei der Überlegung der Ziele und Strategie der Wahl 2011 keine guten Ergebnisse vorlagen hat 

sich ein Team gebildet das sich Gedanken zum Thema Wahlkampf macht. 

Das Team besteht aus: 

Jürgen und Henni Wolf, Andreas Krauch, Chris Poffo, Volker Daum, Klaus Seeh 

Weiterhin benötigt die ÜWG Beerfelden noch Kreistagsabgeordnete. Zur Zeit steht nur Werner 

Riesinger zur Verfügung. 

 

7. Verschiedenes 

 

Jürgen Wolf berichtet über eine Zusammenkunft der Bgm Beerfelden, Rothenberg und Bad König 

bezüglich einer Vernetzung der Nordic-Walking Strecken. Beerfelden und Rothenberg zeigten sich 

nicht interessiert und sprachen sich für eine Eigenorganisation aus. Frau Sauer, Falken-Gesäß, 

hingegen zeigte großes Interesse an einer gemeinsamen Verknüpfung.  

Die Sitzung wurde gegen 22.30 Uhr von Herrn Klaus Seeh beendet. 

 

Beerfelden, 4.7.2010 

 

Bärbel Mergenthaler      Klaus Seeh 
Protokollführerin       1. Vorsitzender 

 

 


